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Die raffinierte Katze

Im Düsenzeitalter

Man schimpft schon fleißig auf die
Düsenflugzeuge, diese neueste Ohrenfolter,
die mit dem Aufkommen des propellerlosen

Luftverkehrs beträchtliche, um
nicht zu sagen unerhörte Ausmaße
annehmen soll.
Was mich betrifft, interessiere ich mich
sehr für die Entwicklung der Schall¬

geschwindigkeit, mit der wir uns der
Lärmgrenze nähern. Bei jedem
düsenverdächtigen Geräusch renne ich ans
Fenster und lehne meine obere Hälfte,
die Augen nach oben gedreht, weit hinaus.

Damit mir keiner der vorbeiheulenden

Schatten entgeht.
Heute vormittag hat da plötzlich etwas
mächtig aufgeheult. Mindestens eine vier-

düsige Supermaschine, sagte ich mir, und
rannte und lehnte. Aber alsbald mußten
meine Ohren feststellen, daß das
Geräusch gar nicht von oben kommen konnte.

Kein Zweifel war möglich: In dem
großen Paket, das gestern bei der Nachbarin

im untern Stock abgegeben worden

war, hatte sich doch ein Staubsauger
befunden Pinguin
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